
Was lockt mich an?

Ratten: 
Die ungebetenen Gäste



Ratten siedeln sich nur an, wenn sie geeignete  
Rückzugsorte und vor allem Futter finden. 

Überprüfen Sie das Umfeld auf weitere Spuren: Fraßspuren, 
Kot oder Schlupflöcher.

Entfernen Sie die Schlupflöcher. Machen Sie Zugänge 
zum Innenbereich  (Spalten, Löcher, Katzenklappen, Draina-
gen etc.) für Nager unzugänglich. 

Schließen Sie die Türen und Fenster von Kellern und  
Vorratsräumen.

Sauberkeit und Ordnung mögen Ratten nicht. 

Räumen Sie für Ratten zugängliche Bereiche auf, entfernen 
Sie Müll und Unrat.

Halb geöffnete Abfalleimer, Komposthaufen und Tierfutter-
vorräte sind beliebte Nahrungsquellen. Verschließen Sie 
diese, entziehen Sie den Ratten das Futter. Ohne Futter 
ziehen die Ratten von ganz alleine weiter.

Unterlassen Sie die Fütterung von Enten, Tauben usw.

Kompostieren Sie richtig.

Und ganz wichtig: Werfen Sie keine Lebensmittelreste in 
die Toilette. Damit locken Sie Ratten an und erschweren die 
Bekämpfung in der Kanalisation.

Führen die Maßnahmen nicht zum Erfolg, schalten Sie einen 
sachkundigen Schädlingsbekämpfer ein.      
    
Adressen von geprüften Schädlingsbekämpfern finden Sie in 
den Gelben Seiten, Stichwort: Schädlingsbekämpfung.


